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sind wir für Sie da.

Tag & Nacht im Trauerfall

06441 3093956
Frankfurter Str. 20 - 35625 Hüttenberg

Wagnerstr. 19 - 35415 Pohlheim
Marktstr. 3 - 35279 Neustadt

www.bestattungshaus-stromberg.de

Du kommst mir 
gerade recht …
Die Heizung steht im Keller.

Reiner Förster GmbH & Co. KG • Frankfurter Str. 60 a • 35625 Hüttenberg
Telefon 06441 20997-0 • Fax 06441 20997-10
info@foerster.team • www.foerster.team

Energie aus Tradition

Tilly Hedrich GmbH & Co. KG
Perchstetten 4–6

 35428 Langgöns
 06403 77 999-0
 info@tilly-hedrich.de
 www.tilly-hedrich.de

Seit mehr als 100 Jahren sind wir in 
der Region ihr kompetenter und 
zuverlässiger Energielieferant. 
Unabhängig ob Heizöl, Pellets oder 
Festbrennsto�e – wir sind immer für 
Sie da!
Auch im Bereich Tankschutz und 
Lagerbau können sie sich voll auf 
uns verlassen.



_PERSONAL TRAINING

_ERNÄHRUNGSCOACHING

_GRUPPENTRAINING 

KURSSTUDIO
RECHTENBACH

www.engel-personaltraining.de

Hüttenberg

Hammer Optik

Ethel Hammer • Augenoptikermeisterin • Optometristin
Frankfurter Str. 73 • 35625 Hüttenberg-Rechtenbach
Telefon: 0 64 41/7 11 23 • hammer@hammer-optik.de

Frankfurter Straße 20 · 35625 Rechtenbach · 06441 781281

Waschen 

Stärken 

Bügeln 

Mangeln Mo + Mi  17–19 Uhr  ·  Sa  9–12 Uhr

oving people

35625 Hüttenberg
Hessenstraße 1
Telefon: 06441- 97 97- 0
info@auto-mueller-online.de

35578 Wetzlar
Wilhelm-Loh-Straße 10a
Telefon: 06441 - 3 09 28 - 0
skoda@auto-mueller-online.de

Auto-Müller GmbH & Co. KG

www.auto-mueller-online.de
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Stotterstart in die neue Saison

Die Saison 2024/25 hat für die 1. Mannschaft der SG Rechtenbach mit fünf 

Niederlagen in Serie begonnen. Doch wer denkt, dass die Moral am Boden 

ist, der täuscht sich gewaltig. Der Zusammenhalt innerhalb der 1. und 2. 

Mannschaft wächst stetig. Beide Teams unterstützen sich gegenseitig, teilen 

nicht nur teilweise Trainingseinheiten, sondern auch ihre Erfahrungen und 

Motivation. Diese starke Gemeinschaft ist die Grundlage dafür, dass wir si-

cherlich bald auf die Erfolgsspur zurückfinden werden. Die „Zwote“ hat es 

schließlich mit den letzten beiden Spielen schon bewiesen. Spielerisch ist,  

nehmen wir das Spiel gegen Gedern/Nidda mal heraus, definitiv ein Fort-

schritt auf dem Platz zu sehen und viele im Training erarbeitete Bausteine 

werden bereits erfolgreich umgesetzt. 

Ja, es fehlte in den entscheidenden Momenten das letzte Fünkchen Glück, 

der berühmte „lucky punch“, um den verdienten Lohn für die harte Arbeit  

einzufahren. Es fehlt nur noch der letzte Schritt, um sich endlich für die har-

te Arbeit zu belohnen. Doch genau darin zeigt sich die Stärke der diesjähri-

gen  Ersten  und  Zweiten  Mannschaft:  Statt  sich  entmutigen  zu  lassen, 

wächst das Team an diesen Herausforderungen. Rückschläge gehören im 

Sport dazu, aber sie formen auch den Charakter einer Mannschaft. Und ge-

nau diesen starken Charakter hat unser Team in den letzten Spielen bereits 

teilweise unter Beweis gestellt und will dies auch weiter tun. Das dies keine 

leichte Sache ist, ist uns bekannt, trotzdem geben wir alles, um endlich die 

ersehnten ersten Punkte holen zu können.

Unser besonderer Dank gilt den Fans, die uns Spiel für Spiel unterstützen, 

egal wie die Ergebnisse ausfallen. Ihr seid ein wichtiger Teil der Mannschaft 

und helft uns, selbst nach bitteren Niederlagen, die Motivation hochzuhal-

ten. Gemeinsam – auf dem Platz, auf der Tribüne und im Verein – werden 

wir die bevorstehenden Aufgaben anpacken und bald gemeinsam Erfolge 

feiern.

Auf geht’s liebe Fans der SG Rechtenbach – gemeinsam sind wir stärker!

2. Männer – Saisonauftakt 2024/25

Die Saison 24/25 ist erst wenige Wochen alt und dennoch zeichnet sich bei 

der „Zwoten“ der SG Rechtenbach ein positiver Trend ab. Zum Auftakt emp-

fing die Mannschaft von Tim Langsdorf und Reiner Kuhl zuhause die zweite 

Mannschaft des TV Wetzlar. Bereits hier waren erste gute Ansätze erkenn-

bar. Nach 60 Minuten musste man sich jedoch in heimischer Halle mit 25:31 

geschlagen geben. Ausschlaggebend waren nicht zuletzt die vielen unnöti-

gen Ballverluste und technischen Fehler im Angriff.

Nur eine Woche später beim Spiel in Lützellinden gegen die HSG Linden 3 

schnupperte die Langsdorf-Sieben dann am ersten Punktgewinn. Mit einem 

dezimierten Aufgebot von nur zehn Spielern führte man 50 Minuten lang 

und überzeugte mit einer griffigen 3-2-1-Deckung. Mangels Wechselmög-

lichkeiten schwand die Konzentration gegen Ende des Spiels und man muss-

te mit einer 28:35-Niederlage die Heimreise antreten. Alle waren der Mei-

nung, dass die Niederlage einige Tore zu hoch ausgefallen ist und die Ein-

stellung an diesem Tag bei der Mannschaft tadellos war.

Beim zweiten Heimspiel zeigte die „Zwot“ dann ihr altes Gesicht aus vergan-

genen Tagen. Beim 25:34-Dämpfer gegen die MSG Florstadt/Gettenau 2 war 

von Beginn an nichts zu holen. Mangelnde Kampfbereitschaft und ein aus-

baufähiges Rückzugsverhalten sorgten dafür, dass die Gäste aus der Wetter-

au über 60 Minuten ein viel zu leichtes Spiel hatten. Diesen herben Rück-

schlag nutzte das Team als  Weckruf,  um auch im Training nochmal eine 

Schippe draufzupacken. 

Am vierten Spieltag sollte der Knoten schließlich in Wölfersheim platzen. 

Unter äußerst ungünstigen personellen Voraussetzungen reisten die Blau-

Weißen zur zweiten Mannschaft des TSV Södel. Mit einer 1:5-Hypothek ver-

schlief man die Anfangsphase völlig. Danach riss sich jeder der neun verblie-

benen Akteure zusammen und ging den berühmten Schritt mehr für seinen 

Nebenmann. Durch die 3-2-1-Abwehr gelangen immer wieder einfache Ball-

gewinne und vorne spielten die Männer um Kapitän Julian Kocher geduldig 

ihre Angriffe aus. Am Ende leuchtete ein hart erkämpftes und hoch verdien-

tes 23:19 auf der Anzeigetafel.

Beim letzten Kräftemessen vor der Herbstpause bestätigte die „Zwot“ ihre 

starke Form und besiegte am Oktoberfest-Spieltag vor den heimischen Fans 

die KSG BieberII mit 19:16. Im Angriff ließ man an diesem Tag sicherlich die 

ein oder andere Torchance liegen. In der Abwehr überzeugte man jedoch 

wieder  mit  einer  knackigen  3-2-1-Deckung  und  einem  Torhütergespann, 

welches zahlreiche Würfe des Gegners entschärfen konnte. 

Durch den Sieg gegen Bieber hat sich die „Zwot“ mit 4:6 Punkten auf Tabel-

lenplatz sieben in der 2. Bezirksklasse vorgearbeitet. Auch wenn das volle 

Potenzial noch nicht ausgeschöpft ist, sind sich alle im Team einig, dass die 

Entwicklung stetig nach oben geht. Hinten kann man mit einem variablen 

Deckungssystem viele Gegner vor Probleme stellen und im Angriff sind Ge-

duld und Effizienz im Abschluss der Schlüssel für die Torerfolge. Die „Langs-

dorf-Sieben“ freut sich auf die nächsten Herausforderungen!

Sponsorenabend der SG Rechtenbach am 11. 

September 2024 

Ohne die  Unterstützung  unserer  Sponsoren  und  Förderer  wäre  es  nicht 

möglich, den Betrieb unseres Vereins aufrechtzuerhalten. Aus diesem An-

lass haben wir in diesem Jahr bereits zum siebten Mal unsere Sponsoren zu 

einem gemütlichen Abend eingeladen. Der Sponsorenabend hat sich also in 

gewisser Weise zur Tradition in unserem Veranstaltungsjahr entwickelt. 

Mit mehr als 30 angemeldeten Personen war der Abend gut besucht. Es 

wurden viele Gespräche über aktuelle Themen geführt, Kontakte zwischen 

Unternehmern geknüpft. Michael Braun hat uns mit Vor- und Hauptspeisen 

versorgt. Dr. Uwe Probst hat zum Abschluss des Abends noch über die Imke-

rei,  heimische Bienen und die Honigherstellung informiert. Dazu passend 

gab es noch ein Dessert mit verschiedenen regional hergestellten Honigvari-

ationen. 

Die SG Rechtenbach bedankt sich hiermit noch einmal recht herzlich für die 

Unterstützung! 

11.11.2024 - Tag des Schiedsrichters

Rund 15.000 Schiedsrichter:innen sorgen in Deutschland mit ihrem Einsatz 

dafür, dass der Ball Woche für Woche von Flensburg bis Konstanz über das 

Spielfeld fliegt - ob in der Oberliga, der Kreisklasse oder der Jugend.

Ohne das Herzblut der Unparteiischen wäre der Spielbetrieb an der Basis 

nicht möglich.

Am 11. November ist Tag des Schiedsrichters. Diesen Anlass möchten wir 

nutzen, auch dieses Jahr allen Schiedsrichtern für Ihren Einsatz zu danken, 

insbesondere denen, die für die SG Rechtenbach unterwegs sind.

Die Schiedsrichter stellen nicht nur sicher, dass die Spiele geleitet werden. 

Durch ihre Tätigkeit ist es überhaupt möglich, Mannschaften zu stellen. In 

der aktuellen Saison fehlen uns 2 Schiedsrichter:innen. Dies führt zu einer 

Geldstrafe. Wenn sich die Situation aber nicht ändert, kann das in der Folge 

zu Mannschaftsabmeldungen führen.

Bitte unterstützt die SG Rechtenbach als Schiedsrichter:in! Wenn Ihr Fragen 

oder Interesse habt, wendet Euch bitte an Christian Jung (Abteilungsleiter 

Handball). Fair Play!

M-BL • Sa. 02.11. • 19:30 Uhr • SGR – KSG Bieber

M-2.BKL • So. 03.11. • 15:30 Uhr • TSV Griedel III – SGR

F-2.BKL • So. 03.11. • 15:30 Uhr • HSG Dilltal II – SGR

Noch  eine  Bitte: Selbstverständlich  sind  wir  nicht  mit  jedem  Pfiff  des 

Schiedsrichters einverstanden. Man darf sich auch darüber aufregen und 

kritisieren.  Aber  Beleidigungen  gegenüber  den  Schiedsrichter:innen  und 

auch den Spieler:innen beider Mannschaften gehören sich nicht. Bleibt fair! 

Spielerportrait: Denis Schäfer

Name: Denis Schäfer

Wohnort: Rechtenbach

Alter: 30

Größe: 193

Gewicht: 100+

Familienstand: ledig

Nummer: 25

Position: Rückraum

Beruf: Immobilienkaufmann (Imaxx)

Bisherige Vereine: HSG Wetzlar, TV-Hüttenberg, TSF Heuchelheim, TSV 

Griedel

Saisonziel: Klassenerhalt

Lieblingsmusik: Deutschrap

Lieblingsessen: Döner, Pizza

Lieblingsgetränk: Bier, Dr. Pepper

Erwartungen bei der SGR: volle Hallen, Rechtenbach in der Liga halten und 

sich in der Liga festsetzen

Mein Name ist Denis Schäfer und ich wohne in Rechtenbach. Mit ca. 5 Jah-

ren kam ich zum Handball und sammelte bei der HSG Wetzlar meine ersten 

Erfahrungen. Dort spielte ich in allen Jugendmannschaften bis zur B- Ju-

gend. Dort kam es zu einer Kooperation mit dem TV-Hüttenberg für 1 Jahr. 

In der A-Jugend ging es dann zurück zur HSG, wo wir ein erfolgreiches Jahr 

in der A- Jugend Bundesliga hatten und Vize Deutscher Meister wurden. 

Mein letztes Jugendjahr habe ich beim TSF Heuchelheim verbracht. Viel Ju-

gend habe ich ab dem Zeitpunkt nicht mehr gespielt, sondern war Teil der 

ersten Mannschaft. In Heuchelheim habe ich nach dem ersten Jahr BOL ge-

sagt ich will es mir nochmal beweisen und bin so zum TSV Griedel gewech-

selt, wo ich 7 Monate Landesliga gespielt habe. Danach kam es zu einer  

schweren Knieverletzung und dem aus für den Handball. Danach habe ich 

keinen aktiven Handball mehr gespielt.

Zuletzt war ich noch Trainer einer B-Jugendmannschaft in Aßlar, wo ich 2 

Spiele bei den Männern ausgeholfen habe und am 13.08.2014 mein letztes 

Spiel bestritten habe. Jetzt nach 10 Jahren hat die Lust auf Handball wieder 

zugeschlagen und ich freue mich auf die neue Herausforderung bei der SGR.

Ich freue mich auf meine erste Saison bei der SGR, auf eine erfolgreiche und 

verletzungsfreie Saison!

Bis bald in der Halle,

Denis Schäfer

Oktoberfeststimmung in der Rechtenbacher 

Sporthalle

Am  vergangenen  Wochenende  wurde  der  Doppel-Heimspieltag  der  SG 

Rechtenbach unter dem Motto „Oktoberfest“ gefeiert. Damit bot sich den 

Zuschauern  die  besondere  Gelegenheit,  ihre  Dirndl  und Lederhosen aus 

dem Schrank zu holen. So verwandelte sich die Sporthalle in einen festlich 

geschmückten Schauplatz und sorgte für ausgelassene Stimmung, die einige 

Zuschauer anlockte. Während die Männer auf dem Spielfeld hart um den 

Ball kämpften, konnten die Zuschauer fränkisches Fassbier und bayerische 

Schmankerl in geselliger Runde genießen.

Sportlich verlief der Tag wechselhaft: Die zweiten Männer glänzten mit ei-

ner starken Leistung und fuhren ihren zweiten Saisonsieg ein, wohin gegen 

die ersten Männer sich leider in dezimierter Aufstellung geschlagen geben 

mussten.

Insgesamt war der Oktoberfest-Spieltag ein voller Erfolg. Er bot nicht nur 

spannenden Handballsport, sondern auch bayerische Feststimmung und ei-

ne  tolle  Gelegenheit,  die  Vereinsgemeinschaft zu  feiern.  Wir  freuen uns 

auf's nächste Mal!

Spielplan der nächsten Wochen

Datum Uhrzeit Klasse Heim Gast

02.11. 14:30 MJC-BL TV Aßlar SG Rechtenbach 

02.11. 19:30 M-BL SG Rechtenbach KSG Bieber 

03.11. 14:00 WJE-BKL SG Rechtenbach HSG Eibelsh./Ewersb.

03.11. 15:00 M-2.BKL TSV Griedel III SG Rechtenbach II 

03.11. 15:30 MJE-BKL SG Rechtenbach HSG Mörlen

03.11. 16:00 F-2.BKL HSG Dilltal II (a.K.) SG Rechtenbach 

08.11. 20:00 M-BL ESG Vollnkirch./Dornholzh. SG Rechtenbach 

09.11. 13:15 MJE-BKL HSG Gr.-Buseck/Beuern SG Rechtenbach

10.11. 10:00 WJE-BKL HSG Dutenh./Münch. II. SG Rechtenbach

10.11. 15:15 M-2.BKL HSG Dutenh./Münch. IV SG Rechtenbach II 

16.11. 15:15 MJE-BKL SG Rechtenbach TSV Griedel

16.11. 16:45 WJE-BKL SG Rechtenbach JSG Lahntal II (a.K.)

16.11. 18:30 F-2.BKL SG Rechtenbach HSG Kleenh.-Langg. III

17.11. 13:45 MJC-BL SG Rechtenbach HSG Eibelsh./Ewersb. 

17.11. 15:30 M-2.BKL SG Rechtenbach II HSG Pohlheim III 

17.11. 17:30 M-BL SG Rechtenbach HSG Marburg/Cappel 

23.11. 12:15 WJE-BKL TV Hüttenberg II (a.K.) SG Rechtenbach

23.11. 14:30 MJE-BKL JSG Florstadt/Gette, II (a.K.) SG Rechtenbach

23.11. 15:30 MJC-BL SG Rechtenbach TV Wetzlar 

24.11. 18:00 M-BL TG Friedberg II SG Rechtenbach 

30.11. 17:30 M-2.BKL HSG Hungen/Lich II SG Rechtenbach II 

30.11. 17:30 F-2.BKL HSG Wettertal III SG Rechtenbach 

01.12. 18:00 M-BL HSG Fernwald SG Rechtenbach 


